
Auflösung

A

B

C

E

D

F

 Ich lasse mich einfach treiben.  
Wo es mir gefällt, bleibe ich. Wo andere 
Spaß haben, mache ich direkt mit.� A

 Ich probiere Sachen, die ich immer 
schon mal machen wollte, z. B. exotische 
Speisen, neue Sportarten oder andere 
spannende Freizeitaktivitäten.� B  C  E

 Ich tausche mich gern mit anderen 
Urlaubsgästen darüber aus, welche 
Sehenswürdigkeiten sie schon  
besichtigt haben.  � C

�  Jedes Jahr ans gleiche Ziel? Sehr 
gern. Dann kenne ich die Leute und die 
Örtlichkeiten. Das fühlt sich für mich 
fast so an wie ein zweites Zuhause.� F

�  Es macht mir Spaß, mich sportlich  
mit anderen Urlaubsgästen zu ver- 
gleichen, z. B. bei einer Fahrradtour  
oder einem Fitnesskurs.�  E

So geht es vielen
Über 70 Millionen Urlaube buchen 
allein die Deutschen jedes Jahr. 
Doch bevor es so weit ist, buhlen 
unzählige Kataloge und Portale im 
Internet um unsere Aufmerksam­
keit. Schnell schwirrt uns der Kopf: 
Will ich da wirklich hin? Fühlen wir 
uns da wohl? Soll ich mich auf die 
Tipps der Kollegin oder meiner 
Freundin verlassen? Jeden Urlaubs­
tag empfinden wir als kleine Kost­
barkeit, die wir umso zögerlicher 
hergeben, je unsicherer wir uns sind. 

So hilft vital
Der Flug war pünktlich, kein Stau, 
die Unterkunft wirkt vor Ort noch 
komfortabler als im Katalog – trotz­
dem will sich die Erholung nicht so 
recht einstellen. Warum? Meistens 
erfüllt die Reise dann wichtige 
Bedürfnisse nicht, die wir aufgrund 
unserer Persönlichkeit in uns tra­
gen. Hier können Sie sie ergründen 
– und dann gezielter buchen und 
das Beste aus jedem Aufenthalt 
rausholen.

So funktioniert der Test
Sechs Urlaubstypen mit unter­
schiedlichen Bedürfnissen gibt es. 
Die meisten Reisenden finden sich 
in zwei von ihnen ausgeprägt  
wieder. Welche es bei Ihnen sind, 
erfahren Sie, indem Sie in unserem 
dreiteiligen Test nur die Aussagen 
ankreuzen, die auf Sie zutreffen. 
Die Buchstaben A bis F dahinter 
leiten Sie später in der Auflösung zu 
Ihren zwei Urlaubstypen.

TEIL 1
Vor dem Urlaub 

 Es fällt mir oft schwer, mich für  
ein Reiseziel zu entscheiden. Meistens 
buche ich last minute im Internet  
oder am Flughafen. � A

 Ich bin eher der häusliche,  
zurückhaltende Typ.� D  F

 Ich kenne mich gut in Musik,  
Kunst und/oder Literatur aus.� C

 Ich bin ehrgeizig und vergleiche  
mich häufig mit anderen.� B  E  

 Ich lasse mich schnell begeistern.  
Das mag auf andere manchmal  
etwas sprunghaft wirken.� A

TEIL 3
Nach dem Urlaub

 Ich reise gern, komme aber auch 
gern wieder nach Hause.� D  F

 Was ich bei Besichtigungen  
und/oder Vorträgen gelernt habe,  
vertiefe ich jetzt, indem ich weiter- 
führende Bücher lese.� C

 Ich schicke meinen Urlaubs- 
bekanntschaften noch einige SMS,  
dann hat mich der Alltag wieder.� A

�  Ich lade meine Freundinnen zu mir  
ein und erzähle ihnen ausführlich,  
was ich auf meiner Reise erlebt und 
gemeistert habe. � B  E

�  Wenn ich es nicht schon bei der 
Abreise getan habe, buche ich  
meine Lieblingsunterkunft gleich  
wieder fürs nächste Jahr.� F

 Ich bringe mir selbst (fast) immer  
ein Souvenir mit, z. B. eine Muschel. Das 
nehme ich in die Hand, schließe die 
Augen – und bin wieder im Urlaub.� D

�  Vor allem beim Sport denke ich  
jetzt gern an die Yoga-Stunden auf der  
Hotelterrasse oder ans Joggen am 
Strand. Das motiviert mich.� E

 Nach so vielen einmaligen Ein
drücken dauert es etwas, bis ich wieder 
Tritt im faden Alltag gefasst habe.� B

 Vielleicht nehme ich mir in zwei,  
drei Wochen wieder spontan frei und 
packe meine Koffer.� A

 Bevor ich wieder buche, informiere  
ich mich, ob der Reiseveranstalter  
Kurse oder Seminare anbietet, in denen 
ich das vertiefen kann, was ich im 
letzten Urlaub gelernt habe.� C

Typen herausfiltern: 
Zählen Sie für jeden der 
Buchstaben A bis F 
zusammen, wie viele 
Kreuze jeweils zusam­
mengekommen sind. 
Ganz einfach geht das 
mit dem Auswertungs­
schema unten. Die zwei 
Buchstaben (Urlaubs-
typen), bei denen Sie 
vier oder mehr Kreuze 
gemacht haben, beein­
flussen am stärksten, 
wonach Sie sich auf 
Reisen sehnen.  
Tipp: Fehlte Ihnen im 
letzten Urlaub etwas? 
Überlegen Sie, ob er 
Ihre beiden Typen 
wirklich ausgewogen 
angesprochen hat.  
Was könnten Sie auf 
der nächsten Reise 
anders gestalten?

Zwei von sechs Urlaubstypen prägen die Erwartungen  
an eine Reise besonders stark. Kommen sie nicht zum Zug, 
schwächelt der Erholungsfaktor. Welches „Paar“ bei Ihnen 
stets mitreist, erfahren Sie hier

Das heißt Erholung für mich

Hotel oder Hütte? Strandurlaub oder Städtetrip? Persönlich  
oder pauschal? Nie war die Auswahl größer, verwirrender. Da 
hilft nur eins: noch stärker auf die eigenen Bedürfnisse achten

�TEIL 2
Im Urlaub 

 Ankommen muss sich für  
mich anfühlen wie heimkommen.� D  F

�  Vor Ort informiere ich mich  
zuerst über Sport- und/oder  
Wellness-Angebote.� D  E

 Kann passieren, dass ich kurz 
entschlossen die Unterkunft wechsle.� A

�  Am spannendsten finde ich es,  
jeden Urlaubstag an einem  
anderen Ort zu verbringen.� A  B

�  Ich genieße die Ruhe, das Vertraute 
und das Gefühl, dass ich mich um  
nichts kümmern muss.� D  F

�  Mein Reiseführer ist voll mit gelben 
Klebezetteln. Diese Highlights muss ich 
unbedingt besichtigen.� B  C

EDie Aktive 
Gehören Sie auch zu 
den Wanderern, die 

alles daransetzen, um die 
Zeitangaben auf den Weg- 
weisern zu unterbieten? 
Auf jeden Fall dürfen Sport 
und Bewegung im Urlaub 
nicht zu kurz kommen. Sie 
können nicht nur „faul“ am 
Pool liegen. Lieber gehen 
Sie ins hoteleigene Fitness­
studio, mieten sich ein Rad 
oder schwimmen. Über den 
Sport knüpfen Sie neue 
Kontakte. Sie fühlen sich 
erholt, wenn Sie spüren, 
dass Ihr Körper etwas ge- 
leistet und sich z. B. Ihre 
Laufzeit am Ende des Ur- 
laubs klar verbessert hat.
Urlaubstipps: Wandern, 
Radtouren, Skiurlaub, 
Cluburlaub, Segeltörns, 
Tauchreisen, Kanutouren.

FDie Heimat- 
verbundene 
Ihr Urlaub ist Ihnen 

heilig. Deshalb buchen Sie 
so früh wie möglich, häufig 
schon vor Ihrer Abfahrt im 
Vorjahr. Sie müssen weder 
in die Ferne noch jedes Mal 
an ein anderes Ziel reisen. 
Sie gehen eher auf Nummer 
sicher. Preis und Leistung 
müssen für Sie stimmen. 
Da Sie ein starkes Ruhebe­
dürfnis haben und gern für 
sich sind, meiden Sie Hotel- 
burgen und Ferienzeiten. In 
kleinen Pensionen, die Sie 
ein bisschen an zu Hause 
erinnern, erholen Sie sich 
am besten. Geht der Urlaub 
zu Ende, freuen Sie sich auf 
die eigenen vier Wände.  
Urlaubstipps: Pauschal-
reisen, Ferienhaus, Urlaub 
in Deutschland, Kurhotel.

ADie Spontane 
Wo Sie Ihren nächs­
ten Urlaub verbrin­

gen, steht vermutlich noch 
längst nicht fest. Sie planen 
nie lange im Voraus. Straff 
durchorganisierte Reisen 
oder Ausflüge sind nichts 
für Sie. Sie folgen Ihrem 
Bauchgefühl, wollen Spaß 
haben und neue Kontakte 
knüpfen. Deshalb buchen 
Sie lieber mehrere Kurz­
urlaube als nur einen 
langen im Jahr. Wo Sie 
schon mal waren, langwei­
len Sie sich schnell. Am 
liebsten wachen Sie jeden 
Morgen woanders auf.  
Urlaubstipps: Cluburlaub, 
last minute, Couchsurfing.

BDie Entdeckerin 
Biegen alle Touristen 
nach links ab, gehen 

Sie nach rechts. Sie suchen 
neue Wege und erkunden 
Länder, wo nicht alle 20 
Minuten ein Charterflieger 
landet. Pauschalurlaub? 
Das klingt Ihnen zu sehr 
nach „Schema F“. Sie stellen 
sich Ihre Route individuell 
zusammen, immer gespickt 
mit kleinen Mutproben. Sie 
bereiten sich intensiv vor, 
sind ehrgeizig, aber nicht 
leichtsinnig. Ein Urlaub ist 
für Sie immer dann perfekt, 
wenn Sie spüren, dass Ihnen 
gerade etwas Einmaliges, 
Einzigartiges passiert.
Urlaubstipps: Safari, Rad- 
touren, Segeln, Städtetrips, 
Wohnmobil-Touren, Wan­
dern, Freiwilligenarbeit 
(„work and travel“).

Zur richtigen Zeit
   am richtigen Ort

 In meiner Freizeit treibe ich  
regelmäßig Sport.� B  E

�  Meinen nächsten Urlaub lege ich 
gern früh fest. Das beruhigt mich. � D  F

 Wir lernen nie aus. Das könnte  
mein Lebensmotto sein.� B  C

 Meine Urlaube buche ich  
ganz klassisch im Reisebüro.� D  F

 Am liebsten reise ich an Orte  
mit viel Geschichte und Kultur.� C

 Ich brauche viel Abwechslung  
und (körperliche) Aktivität.� A  E
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CDie Wissbegierige 
„Reisen veredelt den 
Geist.“ Dieses Zitat 

von Oscar Wilde beschreibt 
Sie gut: Im Urlaub suchen 
Sie Inspiration. Sie genie­
ßen einen Tag am Strand, 
noch mehr reizen Sie aber 
Museen, Ruinen und 
andere geschichtsträchtige 
Orte. Sie möchten etwas 
dazulernen und tauschen 
sich darüber gern mit 
Gleichgesinnten aus. Denn 
Erholung und Erkenntnis­
gewinn gehören für Sie 
untrennbar zusammen. 
Urlaubstipps: Sprach- und 
Studienreisen, Kreativ-
reisen, Urlaubsseminare, 
(Fluss-)Kreuzfahrten.

DDie Genießerin 
Urlaub bedeutet für 
Sie vor allem Ent­

spannung. Sie lassen sich 
verwöhnen und kosten es 
aus, sich mal um nichts 
kümmern zu müssen. Im 
Liegestuhl oder auf der 
Luftmatratze vergessen Sie 
Zeit und Raum. Sie genießen 
es aber auch, endlich mal 
wieder mehr Zeit mit Ihren 
Liebsten zu verbringen. Aus 
Urlaubsbekanntschaften 
werden bei Ihnen häufig 
tiefe Freundschaften. Sie 
buchen gern das Rundum-
sorglos-Paket und bleiben 
Orten, an denen es Ihnen 
gefällt, mehrmals treu. 
Auch in der Natur können 
Sie leicht abschalten.  
Urlaubstipps: Wellness, 
Kurreisen (von Kneipp bis 
Ayurveda), Pauschalreisen.
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